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Herren Kreisliga B Gr. 1

SF Urlau : TSG Leutkirch III 
Freitag, 20.01.2023, 19:00 Uhr

Engler bleibt gegen den SF Urlau ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Leutkirch III am
Freitagabend in den Armen: Löffler / Engler hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:31 Sätze) in der Herren
Kreisliga B Gr. 1 Partie gegen den SF Urlau gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem
Tag Andreas Engler, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Weimer / Eschler zeigten Blum / Krug ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Böhm / Dorn ihren Gegnern Löffler / Engler
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Zwischenzeitlich konnten Neidhart / Butscher zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Engler / Huber aber trotzdem klar mit 1:3. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Armin Löffler eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Niklas Blum gewann gegen Armin Löffler mit 3:2. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen Roland Krug bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Weimer von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Margit Böhm das Spiel gegen Ronny Eschler noch
aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 6:11, 7:11. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Julian
Neidhart gegen Adi Sauter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:6, 8:11, 11:8 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Martina Dorn
war im Einzel gegen Nadine Huber nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Jakob
Butscher bekam seinen Gegner Andreas Engler wiederum beim deutlichen 4:11, 3:11, 5:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Niklas Blum gelang es, Thomas Weimer im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und
überraschenden 3:0-Erfolg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Roland Krug gegen Armin Löffler. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Margit Böhm zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Julian Neidhart seinem Gegner
Ronny Eschler letztlich beim 7:11, 23:25, 11:8, 8:11 nicht gefährlich werden. Bemerkenswert war
hierbei der zweite Satz, der erst nach 48 Punkten mit einem verlorenen Satz für Neidhart beendet
wurde. Ohne Satzgewinn für Martina Dorn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas
Engler. Jakob Butscher hatte seine Gegnerin Nadine Huber beim klaren 11:5, 11:3, 11:9 komplett im
Griff und ließ ihr keine echte Chance. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nur einen Satzerfolg
verbuchten Blum / Krug bei ihrer Niederlage gegen Löffler / Engler. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Damit war der 9. Punkt für die TSG Leutkirch III im Kasten.
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Nach dieser Niederlage des SF Urlau geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen die TTF
Kißlegg II, während die TSG Leutkirch III am 04.02.2023 gegen den SV Weiler III antritt.

 Statistik:
 SF Urlau

Doppel: Blum / Krug 1:1, Böhm / Dorn 0:1, Neidhart / Butscher 0:1 
Einzel: N. Blum 2:0, R. Krug 0:2, M. Böhm 1:1, J. Neidhart 1:1, M. Dorn 1:1, J. Butscher 1:1 

 TSG Leutkirch III
Doppel: Löffler / Engler 2:0, Weimer / Eschler 0:1, Engler / Huber 1:0 
Einzel: T. Weimer 1:1, A. Löffler 1:1, A. Sauter 0:2, R. Eschler 2:0, A. Engler 2:0, N. Huber 0:2


